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Deutschland ist Weltmeister! Wie bitte?
Nein, leider nicht im Fußball, da hat es

ja selbst bei der EM in
diesem Sommer nicht un‐
ter die Besten gereicht.
Aber Deutschland ist
Brot-Weltmeister! Über
300 Sorten Brot gibt es
nach der offiziellen Liste
des Deutschen Bäckerei‐
verbandes. Und dazu
kommen dann noch viele regionale Varian‐
ten. In keinem anderen Land findet sich eine
solche große Auswahl an unterschiedlichen
Brotsorten.

Wer jetzt im Sommer den Urlaub im
Ausland verbracht hat, wird sich nach

den meist recht eintönigen Brotangeboten
dort (die zudem meist ziemlich pappig
sind...) über ein frisch gebackenes, herz‐
haftes Brot vom örtlichen Bäcker gefreut ha‐
ben. Manche nehmen ihr Brot ja sogar mit
von Zuhause, wenn sie auf Reisen gehen:
ostfriesisches Schwarzbrot z.B., oder Krint‐
stuut.

Brot ist Grundnahrungsmittel. Und zu
Recht liegt auf den meisten Erntedank-

altären auch ein Laib Brot. „Unser tägliches
Brot gib uns heute“, bitten wir im Vater Un‐
ser. Und damit ist ja mehr gemeint als das
Backerzeugnis aus Mehl, Wasser und Hefe.
Martin Luther hat in seiner Auslegung zum
Vater Unser eine große Perspektive eröffnet.
Auf die Frage: was heißt denn tägliches
Brot?, antwortet er: Alles, was not tut für
Leib und Leben, wie Essen, Trinken, Kleider,
Schuh, Haus, Hof, Acker, Vieh, Geld - und
dazu Eheleute, Kinder, eine gute Regierung,
gutes Wetter, Friede, Gesundheit, gute
Freunde, treue Nachbarn und desgleichen.

All das legen wir mit auf den Erntedan‐
kaltar und sagen Gott Dank dafür. Und

„danken“ kommt ja von
„denken“ und ist eigentlich
die Erkenntnis: dies alles, was
mir und uns zum Leben
dient, ist nicht selbstver‐
ständlich, sondern ist Ge‐
schenk, ist zwar manchmal
auch Ertrag meiner Hände
Arbeit, aber ich kann es letzt‐

lich nicht selbst machen.

Dass das Korn auf dem Feld wächst, das
ist Geschenk des Schöpfers an dieWelt.

Dass es Menschen gibt, die mich lieben und
dass ich andere lieben kann, dazu kann ich
mich und andere nicht zwingen, sondern
das wird mir geschenkt.

Und dass wir in Frieden leben können, in
Sicherheit, das ist keineswegs selbstver‐

ständlich. Das haben uns die Ereignisse in
den vergangenen Wochen wieder einmal
deutlich vor Augen geführt.

Am Erntedanktag haben wir einen be‐
sonderen Tag, an dem wir uns bewusst

machen: die Grundlagen unseres Lebens
schaffen wir uns nicht selbst. Aber eigentlich
können wir uns daran bei jedem Bissen vom
leckeren Brot denken!

Übrigens: wenn Sie Gaben für den Ernte‐
dankaltar in der Langholter Kirche ha‐

ben, bringen Sie diese doch
bitte am Sonnabend vor Ern‐
tedank, 2. Oktober, bis
12.00 Uhr in die Kirche.
Vielen Dank!
Ihr
Pastor Martin Sunder-
mann
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Digitale Angebot
Auch die Kirchengemeinde Langholt ist im
Internet vertreten.
Die Seite: www.kirche-langholt.de wird
laufend ergänzt und aktualisiert. Beiträge
und Hinweise aus der Gemeinde sind sehr
willkommen!
Eine aktuelle Übersicht über die Angebote

aus anderen Kirchengemeinden ist auf der
Homepage des Kirchenkreises www.kk-
rhauderfehn.de unter der Überschrift
„Kirche Zuhause“ zu finden.

NEU: Gottesdienst hören!
Unter der Rubrik „Gottesdienst hören“
finden Sie auf der Homepage der Kir‐
chengemeinde die Aufzeichnungen der
Sonntagsgottesdienste. Sie werden in der
Regel bis Sonntag Abend dort aktuell
zum Nachhören eingestellt.

Taufen

Taufen finden außerhalb des normalen
Gottesdienstes unter den gleichen Bedin‐
gungen wie die Gottesdienste statt. Es sind
auch Termine am Sonnabendmöglich. Bit‐
te melden Sie sich im Pfarramt.

Gottesdienst-Regeln

Die Teilnahme am Gottesdienst in unserer
Gemeinde ist ohne Voranmeldung mög‐
lich. Allerdings ist die Teilnehmerzahl be‐
grenzt: in der Langholter Kirche auf 30
Personen, in der Kapelle in Burlage auf 20
Personen.
Im Gottesdienstraum sind Sitzplätze mar‐
kiert, die voneinander mindesten 1,5m
Abstand haben. Personen, die in einem
Haushalt leben, können direkt nebenein‐
ander sitzen. Das Singen ist im Gottes‐
dienst jetzt wieder möglich.
Am Eingang steht ein Desinfektionsmittel
bereit. Eine Maske muss auf dem Weg bis
zum Platz getragen werden. Am Platz
selbst kann die Maske abgenommen wer‐
den. Um im Falle einer tatsächlichen Er‐
krankung die möglichen Infektionswege
nachvollziehen zu können, liegen am Ein‐
gang Listen zum Eintragen von Namen
und Telefonnummer aus. Die Listen wer‐
den 14 Tage nach dem jeweiligen Gottes‐
dienst vernichtet. Der Datenschutz ist
garantiert.

Trauerfeiern

Die Andacht zur Einsargung ist in kleinem
Kreise wieder möglich. Bei der Trauerfeier
gelten die gleichen Bedingungen wir für
Gottesdienste.
Beim Gang auf den Friedhof ist gilt nach
der Niedersächsischen Verordnung, dass
maximal 50 Personen teilnehmen können,
die allerdings den nötigen Sicherheitsab‐
stand von 1,50 m voneinander zu halten
haben, wenn sie nicht aus einem Haushalt
kommen.
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Podiumsdiskussion zur
Bundestagswahl
Zur Bundestagswahl im September veran‐
staltet der Ökumenische Arbeitskreis eine
Podiumsdiskussion, zu der Kandidaten und
Kandidatinnen der im Bundestag vertrete‐
nen Parteien für den Wahlkreis Unterems
eingeladen sind. Unter der Leitung von Ulri‐
ke Janssen, Chefin des Gymnasiums, werden
allgemein politische und speziell ethische
Fragen diskutiert.
Die Veranstaltung findet am Dienstag,
7.9., 19.30 Uhr in der Aula der Realschule
in Rhauderfehn, Werftstraße, statt. Für die
Teilnahme gilt die „3-G-Regel“: Geimpfte,
Genesene oder Getestete. Wegen der not‐
wendigen Nachweiskontrollen wird um frü‐

hes Erscheinen gebeten. Der
Einlass ist ab 19.00 Uhr möglich.
Der Eintritt ist frei.

Ökumenischer
Reformationstag

Die Corona-Pandemie hat auch im kirchli‐
chen Leben Spuren hinterlassen. Was bleibt
von Traditionen und Strukturen? Ist die Co‐
rona-Erfahrung vielleicht auch eine Chan‐
ce? Wie muss sich Kirche ändern, um
Menschen zu gewinnen? Um Kirche in der
Zeit nach Corona geht es im Gottesdienst
am Reformationstag, 31.10, 11.00 Uhr,
in der Hoffnungskirche in Westrhauder‐
fehn.
Vorbereitet und durchgeführt wird der Got‐
tesdienst vom Ökumenischen Arbeitskreis
Rhauderfehn.

Bibelgesprächskreis

Im Bibelgesprächskreis steht
an jedem Abend ein ausge‐
wählter Text im Mittelpunkt.
Gemeinsam kommen wir über
die biblische Botschaft ins Ge‐
spräch.
Wie beginnen wieder mit den regelmäßigen
Treffen!
Montag, 6. September, 19.30 Uhr
Montag, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Der Bibelgesprächskreis ist immer offen für
neue Teilnehmer.

Kinderbibeltag

Wir starten wieder mit den
Kindebibeltagen. Am Sonn‐
abend, 2. Oktober, von
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr sind
Kinder von 5 bis 11 Jahren
zum KiBiTag eingeladen. Sin‐
gen, Spielen, Basteln - alles dreht sich um
das Thema „Erntedank“. Und zu Mittag gibt
es ein leckeres Essen. Freundinnen und
Freunde aus anderen Gemeinden sind herz‐
lich willkommen.

Gemeinde is(s)t
zusammen

Am Erntedanktag, 3. Okto‐
ber, gibt es wieder das ge‐
meinsame Mittagessen im Gemeindehaus.
Eingeladen sind Jung und Alt. Passend zur
Jahreszeit gibt es ein Buffet leckerer Suppen.
Die Teilnahme amMittagessen ist kostenlos.
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Jubiläumskonfirmationen

Die für den September geplanten Jubilä‐
umskonfirmationen müssen in diesem
Jahr noch einmal ausfallen. Da in der
Langholter Kirche nur begrenzt Platz ist,
wäre ein gemeinsamer Gottesdienst nicht
möglich. Auch das Mittagessen und die
Teetafel ist in einer so großenGruppe nicht
duchzuführen.

Seniorennachmittag
Normalerweise laden wir die Jubilare des
zurückliegenden 3-Monats-Zeitraumes
und alle Senioren ein zu einem gemeinsa‐
men Nachmittag in das Gemeindehaus.
Damit starten wir - vorbehaltlich der Ent‐
wicklung in der Corona-Epidemie - im
Dezember wieder.

Anmeldung zum
Konfirmandenunterricht
In diesem Jahr gibt es keinen besonderen
Termin zur Anmeldung für den neuen
Jahrgang. Alle Jugendlichen, die bis zum
30. Mai 12 Jahre alt sind, werden vom
Pfarramt angeschrieben und zum Unter‐
richt eingeladen. Wenn jemand nach dem
1. Juni 12 Jahre alt wird, aber nach den
Sommerferien schon in die 7. Klasse
kommt, ist die Teilnahme am Unterricht
möglich, allerdings müsste sich die Familie
dann im Pfarramt melden. Unterrichts‐
beginn ist dann nach den Sommerferien
am Dienstag, 7. September um 16.30
Uhr.

Am Sonnabend, 25. Septem‐
ber,werden

im Gottesdienst um 14.30 Uhr
in der Langholter Kirche konfirmiert:

• Rico Dübbelde, Klostermoor
• Justin Neesen, Burlage
• Lena Pottberg, Westrhauderfehn
• Keno Stöcken, Westrhauderfehn

Am Sonntag, 26. September
werden

im Gottesdienst um 11.00 Uhr
in der Langholter Kirche konfirmiert:

•Theeske Berghaus, Langholt
• Erik Bloem, Westrhauderfehn
• Tomke Remmers, Langholt
• Hannah Willms, Langholt

Konfirmationen

Altkleidersammlung

Die Kleidersammlung für Bethel ist in die‐
sem Jahr vom 4. Oktober bis 8. Oktober.
Es werden gebrauchte Kleider, Schuhe, Bett‐
zeug gesammelt. Sammelstelle ist die Kirche
in Langholt (Seiteneingang). Altkleidersä‐
cke und weitere Informationen erhalten Sie
im Pfarramt.
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8.9.Remmine Watzema
Klostermoor, 81 Jahre

11.9. Margret Kramer
Burlage, 76 Jahre

13.9. Hannelore Möhle
Klostermoor, 84 Jahre

18.9. Johann Konnerth
Langholt, 81 Jahre

18.9. Wilfried Harms
Burlage, 76 Jahre

21.9. Margarethe Rhauderwiek
Ostrhauderfehn, 91 Jahre

21.9. Karl Poelmann
Klostermoor, 79 Jahre

22.9. Klaus-Dieter Tobias
Klostermoor, 80 Jahre

24.9. Hans-Willi Peters
Bockhorst, 77 Jahre

25.9. Margarethe Plaisier
Langholt, 93 Jahre

26. 9. Frieda Hillen
Langholt, 81 Jahre

28.9. Wilhelma Heinze
Langholt, 81 Jahre

30.9. Hiskea Depping
Klostermoor, 89 Jahre

2.10. Hermann Heinemann
Burlage, 80 Jahre

3.10. Gretchen Frerichs
Rhauderfehn, 83 Jahre

3.10. Grenette Roth
Klostermoor, 82 Jahre

5.10. Hilde Damm
Langholt, 81 Jahre

6.10. Artur Bußmann
Klostermoor, 86 Jahre

6.10. Zeda Evers
Langholt, 86 Jahre

7.10. Bernhardine Nitz
Ostrhauderfehn, 90 Jahre

8.10. Erika Strohschnieder
Burlage, 78 Jahre

11.10. Erika Bunger
Klostermoor, 82 Jahre

14. 10. Krine Stellamanns
Klostermoor, 77 Jahre

15.10. Focko Grest
Klostermoor, 87 Jahre

17.10. Peter Weiß
Langholt, 82 Jahre

20.10. Frieda Lüken
Burlage, 85 Jahre

28.10. Hermann Hinrichs
Klostermoor, 84 Jahre

30.10. Frieda Willms
Langholt, 90 Jahre

30.10. Therese Willms
Klostermoor, 84 Jahre

3.11. Rixteline Temmen
Klostermoor, 83 Jahre

5.11. Wolfgang Liessmann
Langholt, 78 Jahre

7.11. Margret Dänekas
Klostermoor, 82 Jahre

9.11. Bernhardine Flessner
Klostermoor, 81 Jahre

12.11. Erna Hogelücht
Langholt, 91 Jahre

17.11. Gerhard Renken
Langholt, 76 Jahre

22.11. Hans-Georg Roth
Klostermoor, 84 Jahre
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Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern
ab dem 75. Geburtstag.
Wenn Sie nicht wollen, dass Ihr Name in der
KIRCHENPOST veröffentlicht wird, wen‐
den Sie sich bitte an das Pfarramt (Anschrift
und Telefon auf der Rückseite)

23.11. Johanna Cramer
Langholt, 85 Jahre

25.11. Hannelore Heyen
Langholt, 77 Jahre

27.11. Annemarie Karels
Klostermoor, 80 Jahre

28.11. Karl Meyer
Klostermoor, 81 Jahre

Falls es die Inzidenz-Zahlen und die be‐
hördlichen Auflagen zulassen, laden wir die
Seniorinnen und Senioren der Gemeinde
ein zu einer Senioren-Adventsfeier am
Mittwoch, 1. Dezember, 14.30 Uhr.



KIRCHENPOST

8
FREUD UND LEID

Taufen
29.05. Johanna Voskuhl
Langholt (Josua 1,9)

6.06. Elias Bronn
Langholt (Psalm 91,11)

26.06. Hauke de Buhr
Burlage (Psalm 121,7)

17.07.Merle Gronowski
Burlage (Jesaja 54,10)

18.07. Tamme Schulz
Langholt (Psalm 91,11)

31.07. Rachel Mia Janssen
Ostrhauderfehn (Josua 1,9)

01.08. Lia Tiedeken
Papenburg (Joh.15,12)

01.08. Jana Tiedeken
Papenburg (Joh.15,12)

14.8. Feline Hanneken
Bockhorst (1. Kor 13,13)

Beerdigungen
21.04. Hildegard Gerdes geb. Ahrends
Burlage, 82 Jahre (Psalm 4,9)

11.06. Celina Wessel
Klostermoor, 22 Jahre (Psalm 36,6+10)

22.06. Erdwien Weers
Burlage, 87 Jahre (Jesaja 41,10)

30.06. Johann Möhle
Klostermoor, 86 Jahre (Offenbarung 21,4)

Goldene Hochzeit
6.8. Gertrud, geb. Rieke, und Helmut Temmen
Burlage
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GSELC: Neuer Präsident

In der Kirche hängt vieles daran, dass es eine
gute und funktionierende Leitung gibt.
In unserer indischen Partnerkirche vomGu‐
ten Hirten (GSELC) wird die Leitung nicht
wie bei uns Bischof, sondern Präsident ge‐
nannt. Wie berichtet war das Hirtenamt
durch den Tod des bisherigen Präsidenten,
Pastor K. Daniel, am 19. April verwaist.
Daher haben sich am 8.Juli auf demGelände
unseres Schülerwohnheims Vinnaya Kapu‐
ram 87 Delegierte aus den Gemeinden der
GSELC getroffen, um eine neue Kirchenlei‐
tung zu wählen. Als Präsident wurde der
bisherige Vizepräsident Pastor S.Paulraj ge‐
wählt, als Vizepräsident Pastor V. Amos. Die
Amtszeit der Kirchenleitung beträgt zwei‐
einhalb Jahre.

Umsiedlungen

In den 80er Jahren des
vorherigen Jahrhun‐
derts begann in Andra
Pradesh, dem Bundes‐
staat, in dem die Ge‐
meinden unsere Part‐
nerkirche liegen, die
Planungen für das gro‐
ße Polaveram-Projekt.
Die ersten Bauarbeiten
begannen dann 2014.
Es wurde ein gewalti‐
ger Staudamm gebaut,
der den Fluß Godavari
aufstaut. Dadurch entsteht ein Stausee, der
riesige Flächen entlang des Flusses über‐
schwemmt. Das gigantische Bauprojekt

kommt demAbschluss immer näher, der ge‐
waltige Stausee Polaveram ist bald fertig und
füllt sich immer mehr mit Wasser. Das hat
dramatische Folgen für die Bewohner der
Dörfer am Godavari.
Viele der Gemeinden unserer Partnerkirche
versinken im Wasser, die Wohnhäuser und
die kirchlichen Räume verschwinden und
die BewohnerInnen werden umgesiedelt.
Auf dem Foto sieht man eine von der Regie‐
rung gebaute Siedlung für von der Flut Be‐
troffene. Durch die Umsiedlungen werden
viele Gemeinden auseinandergerissen – ob
es Entschädigungen gibt, ist oft unklar – ge‐
nauso wie die Frage, ob es in den neuen
Siedlungen Kirchen geben darf.
Werden Gemeinden einfach verschwinden,
oder bilden sich in den neuen Siedlungen
neue Gemeinden? Wir sollten unsere indi‐
sche Partnerkirche in dieser kritischen Zeit
mit unserem Gebet unterstützten.
Weitere Informationen auf der Homepage

des Freundeskreis Missionarischer Dienste:
www.fmd-online.de/01_fmd/aktuelles/
2020_07_Umsiedlung
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UNSERE LEISTUNGEN:

Erd- und Urnenbestattungen
Anonyme Bestattungen

See- und Feuerbestattungen
Überführungen

Beratung und Unterstützung
Formalitäten

Sarglager
Bestattungsvorsorge



Ein herzliches Danke-Schön an
unsere Sponsoren, die mit ihrer

Spende den Druck der
KIRCHENPOST unterstützen!
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WILLKOMMEN IM GOTTESDIENST

Sonntag, 5. September
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag,12. September
10.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 19. September
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonnabend, 25. September
14.30 Uhr Gottesdienst
Konfirmation

Sonntag, 26. September
11.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmation

Sonntag, 3. Oktober
Erntedanktag
10.00 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 10. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 17. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 31. Oktober
Reformationstag
11.00 Uhr Festgottesdienst
Hoffnungskirche Westrhauderfehn Wenn nicht anders angegeben,

sind die Gottesdienste
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!Sonntag, 7. November

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. November
Volkstrauertag
10.00 Gottesdienst
anschl. Kranzniederlegung

Mittwoch, 19. November
Buß- und Bettag
19.00 Uhr Andacht
Burlage

Sonntag, 21. November
Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Langholt
14.00 Uhr Gottesdienst
Burlage

Sonntag, 28. November
1. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 5. Dezember
2. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst
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Pfarramt
Pastor Martin Sundermann
Dorfstraße 43, 26842 Ostrhauderfehn
Tel.: (0 49 52) 92 11 27
Fax: (0 49 52) 92 11 28
Mail: kg.langholt@evlka.de
Internet. www.kirche-langholt.de
Spendenkonto:
IBAN DE12 2859 1654 0016 3309 00
BIC: GENODEF1WRH
Verwendungszweck: Kirchengemeinde
Langholt

Kirchenvorstand
AndréThomßen
stellv. Vorsitzender
(0 49 52) 35 11

Küsterin Langholt
Meta Free
Tel.: (0 49 52) 77 43

Küsterin Burlage
Henny Cordes
Tel.: (0 49 52) 8 90 52 98

Gemeindehaus Langholt
Sabine Meinders
Tel.: (0 49 67) 3 35

Friedhof
Verwaltung
Kirchenamt Leer
(04 91) 9 19 63 - 0

Ansprechpartner vor Ort
AndreThomßen
(0 49 52) 35 11

Organist
Gerhard Rickers
Tel.: (0 49 52) 72 58

Posaunenchor
Hinrich Hinrichs
Tel. (0 49 52) 6 15 12

Gitarrenchor „Saitenklang“
Claudia Kuhlmann
Tel. (0 49 52) 32 38

Bibelgesprächskreis
Pastor Martin Sundermann

Männerkreis
Pastor Martin Sundermann

Lesekreis
Gretchen Pünter-Brink
Tel. (0 49 55) 93 56 72

Kindergottesdienstteam
Dörte Wegmann-Wardenbach
Tel.: (0 49 52) 99 03 77

Kindertagesstätte Klostermoor
Martina Lüken, Leiterin
Tel.: (0 49 67) 3 53

DiakonischeWerk Rhauderfehn
Helmut Hartema, Geschäftsführer
Tel.: (0 49 52) 95 20 15

Andachtstelefon
Tel.: (0 49 55) 97 20 96
https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de


